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Wir sprechen richtigerweise oft darüber, dass kosmetische Zahnmedizin High-End-Zahnmedizin
ist und der optimale Behandlungserfolg nur durch eine interdisziplinäre Zusammenarbeit erzielt
werden kann. Dabei wird jedoch oft ein, wenn nicht der wichtigste Partner für den ästhetischen
und funktionellen Erfolg vergessen – der Zahntechniker.
Ohne engste, partnerschaftliche Zusammenarbeit zwischen Zahnarzt und Zahntechniker ist es
nicht möglich, das perfekte Ergebnis zu erzielen. Kosmetische Zahnmedizin ist eben nicht nur
High-End-Zahnmedizin, sondern braucht auch High-End-Zahntechnik, und das meint selbst-
verständlich nicht nur neue digitale Techniken, sondern auch „Handmade“-Zahntechnik, den
Künstler und Designer an unserer Seite.
Nur in einer engen Zusammenarbeit kommt es zu einem besseren Verständnis für die wechselsei-
tigen Probleme. Nur wenn Ihr Techniker Ihren anspruchsvollen Patienten „live“ erlebt, kann er seine
Wünsche und ästhetischen Probleme wirklich verstehen und kreative Lösungsansätze entwickeln.
Falls dies aufgrund der räumlichen Entfernung nicht möglich ist, steht uns heute mit den Video-
funktionen der Smartphones eine einfache Methode zur Verfügung, die Wünsche des Patienten
aufzuzeichnen und 1:1 an den Techniker zu übermitteln. 
Laden Sie Ihren Techniker ein, eine komplexe Patientenbehandlung in Ihrer Praxis zu erleben und
schauen Sie ihm im Gegenzug bei der Erstellung der dazugehörigen zahntechnischen Arbeit über
die Schulter. Je besser wir gegenseitig lernen, die Arbeitsabläufe unserer Partner zu verstehen,
desto besser wird das Endergebnis für unseren Patienten ausfallen. In diesem Sinne wünsche ich
Ihnen ein erfolgreiches Jahr 2014. 

Herzlichst,
Ihr Prof. Dr. Jürgen Wahlmann
Präsident der Deutschen Gesellschaft für Kosmetische Zahnmedizin e.V.
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